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Wichtige Termine für Sie: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schulanmeldung: Freitag 18.03.2011, 14.00-16.00 Uhr 
 
 
 
Schulbeginn Donnerstag, 15. September 2011 
 

 16.00 Gottesdienst 
 17.00 Einschulungsfeier 

 
Freitag, 16. September 2011 – 2 Schulstunden  
(8:40-10:30Uhr, dazwischen 1. große Pause) 
 
Kernzeitbetreuung: 
Die Stadt Weinheim bietet eine (kostenpflichtige) 
Kernzeitbetreuung an der Schule an (von 7:00 Uhr bis 17:00 Uhr).  
Näheres finden Sie hierzu auf unserer Webseite oder beim Amt für 
Schulen, Sport und Bäder, Multring 28/1, 69469 Weinheim. 
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Wie Sie Ihr Kind vorbereiten können… 
 
▪ Erziehen zur Selbstständigkeit 
▪ Schulweg mit dem Kind gemeinsam abgehen 

(Straßennamen, Gefahrenpunkte, keine Umwege vor und 
nach der Schule, ausreichend Zeit) 

▪ und stückweise allein gehen lassen 
(spätestens am Schulgelände entlassen) 

▪ Bitte vermeiden Sie Ihr Kind mit dem 
Auto zu bringen!!! 

▪ Umgang mit Kleber, Schere und Stift 
üben 

▪ Hilfe bei Ordnung 
▪ Hilfe bei Pünktlichkeit 
▪ Lautieren statt Buchstabieren!!!   
▪ Grundregeln der Hygiene einüben  

(Hände waschen, Toilette spülen…) 
▪ Einfach zu bewältigende Kleidung an Tagen mit 

Sportunterricht 
▪ Keine zu großen Mäppchen kaufen 
▪ Auf leichten Ranzen achten 
▪ Wenn möglich Ranzen mit Seitentasche für Trinkflasche 

(Auslaufgefahr!) 
▪ Einfach zu bewältigendes Frühstück mitgeben 
▪ Ermutigen (!!!)  
▪ Kein Lerndrill! 
▪ Soziale Erziehung 
▪ Forderungscharakter (Probleme nicht immer gleich aus dem 

Weg räumen!) 
▪ Entscheidungsfreiheiten lassen 
▪ Zeit zum Spielen 
▪ Zeit für Gemeinsame Unternehmungen 
▪ Erwartungsdruck einschränken (Frustrationstoleranz) 
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Wie sieht das 1. Schuljahr aus? 
 
▪ Klassenlehrerprinzip 
▪ Ganzheitlich 
▪ Angepasste Arbeitsweisen 
▪ Gemeinsames Frühstück vor der Pause 
▪ Auf den Bewegungsdrang und die geringe Ausdauer 

konzipiert (wechselnde Unterrichtsformen und Inhalte) 
▪ Viele spielerische Elemente 
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Was sollte ein Schulanfänger können? 
 
▪ Kind sollte eine Zahlvorstellung haben und kleine Mengen 

bilden können 
▪ Kind sollte sich im Raum positionieren und zielorientiert 

bewegen können 
▪ Geometrische Figuren in der Umwelt erkennen können 
▪ Lagebeziehungen verstehen und umsetzen 
▪ Verständlich sprechen und zuhören können 
▪ Von Erlebnissen erzählen können 
▪ Mit anderen über ein Thema sprechen können 
▪ Erste Gesprächsregeln beachten 

können 
▪ Kurze Sprüche, Verse oder 

Gedicht auswendig nachsagen 
können 

▪ Sich alleine waschen und die 
Zähne putzen können 

▪ Wichtige Farben kennen 
▪ Den eigenen Namen und die Adresse wissen 
▪ Im Kreis sitzen bleiben können 
▪ Grundregeln der Höflichkeit beachten können 
▪ Sich für Lesen, Schreiben, Ziffern, Zahlen und Buchstaben 

interessieren 
▪ Neugierig sein (Warum- Fragen stellen) 
▪ Gerne bauen, malen, kneten, spielen – allein und in der 

Gruppe 
▪ Mehrere Arbeitsaufträge verstehen und ausführen können 
▪ Geschichten hören und wesentliche Inhalte wiedergeben 

können 
▪ Mit Stift, Schere und Kleber angemessen umgehen können 
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Was wir von Ihnen als Eltern erwarten… 
 
▪ Unterstützung Ihres Kindes so gut Sie es können und 

Interesse für seine alltägliche Arbeit entgegenbringen 
▪ Alle notwendigen Schulmaterialien besorgen und einen 

ruhigen Arbeitsplatz für Hausaufgaben zur Verfügung stellen 
▪ Ihr Kind pünktlich zur Schule schicken und ein gesundes 

Frühstück mitgeben 
▪ TV- und PC-Konsum in kontrollierten Maßen und genügend 

Bewegung und Schlaf 
▪ Teilnahme am Schulleben, Besuch der Elternabende und 

Gesprächsangebote 
▪ Unterstützung der erzieherischen Maßnahmen der Schule 
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